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Objekt: Schützenscheibe der
Privilegierten
Schützengesellschaft zu Dohna
von 1827

Museum: Heimatmuseum Dohna
Am Markt 2
01809 Dohna
+49 (0) 3529 563634
stadtmuseum@stadt-dohna.de

Sammlung: Waffen und Krieg,
Schützenverein

Inventarnummer: III 676

Beschreibung
Die Szenerie der beschossenen Schützenscheibe von 1827 zeigt die Ansicht des Burgberges
von Dohna von der Schlossmühle aus, so wie dieser vor Erbauung des Schießhauses noch
im selben Jahre ausgesehen hat. Der Rundturm, den Graf von Dohna angefangen hatte neu
zu errichten ist noch unvollendet. Die Darstellung hat einen großen dokumentarischen
Wert, weil sie neben dem noch unbebauten Burgbergplateau auch das Aussehen der Häuser
auf der Dippoldiswalder Straße um die Schlossmühle herum zeigt, wie sie vor dem Brand
von 1890 aussahen.

Die Scheibe wurde vom Schützenkönig der Privilegierten Schützengesellschaft zu Dohna
von 1827 gestiftet, der im unteren Teil seine Widmung anbringen ließ "Johann Gottlieb
Hühngen / Ward Schützen König den 20. August / gab sein Vordel den 26. September /
1827".

Grunddaten

Material/Technik: Ölmalerei auf Holz
Maße: Dm. 67,0 cm, T. mit Mittelknopf 6,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1827
wer
wo

https://sachsen.museum-digital.de/object/35392


Schlagworte
• Erinnerungskultur
• Schießen
• Schießscheibe
• Schützenfest
• Schützenverein
• Stadtansicht
• Tafelbild (Malerei)
• Zielscheibe
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